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Bataillonen treten. Immerhin werden entsprechend der Verschiedenheit

des Einsatzes zwischen den Panzerbataillonen der
Mechanisierten Divisionen und jenen der Felddivisionen auch in Zukunft
gewisse Unterschiede in der Zusammensetzung vorhanden sein.
Die heute bereits bestehende und die noch in der Vorbereitung
befindliche Organisation der Panzertruppe, deren Kampfweise
durch das Zusammenwirken zwischen den Panzern und den sie
unmittelbar begleitenden Panzergrenadieren charakterisiert ist,
bringt insbesondere den Mechanisierten Divisionen eine sehr
beachtliche Kampfkraft. Diese soll sie befähigen, ihre Hauptaufgabe,
die Führung von Gegenschlägen gegen in unsere Abwehrräume
eingebrochene Feindkräfte und gegen Luftlandeunternehmungen
grösseren Umfangs, mit Aussicht auf Erfolg zu erfüllen.

Text: Oberst H. R. Kurz, Bern Bilder: M. Baumann, Bern

Nächster Beitrag: Die Radfahrertruppe
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vom Januar/Februar 1970 gehören nicht nur zu den bedeutendsten,

sondern auch zu den schwierigsten Übungen dieser Art seit
Ende des Zweiten Weltkrieges. Erstmals wurden in grösserem
Massstab auch Panzer eingesetzt, die nicht nur an die Strassen

Helikopter setzt Kampftaucher ab

gebunden waren, sondern auch querbeet operierten. Überhaupt
hat Oberstkorpskdt Hanslin besonderes Gewicht darauf gelegt,
der übenden Truppe ein möglichst realistisches (Kriegs-)Bild zu
vermitteln. Darüber hinaus hat die Unbill der Witterung — Schnee
und Regen, Frost und Gewitter — allen Beteiligten ein Höchst-
mass an Strapazen beschert und grosse Anforderungen an ihre
geistigen und körperlichen Fähigkeiten gestellt.

Unabhängig vom Gelände, ist der Helikopter ein rasches und Ideales Transportmittel
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